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Genderhinweis:  

Aus Gründen der Lesbarkeit wird darauf 

verzichtet, geschlechtsspezifische  Formulie-

rungen zu verwenden. Soweit  personenbe-

zogene Bezeichnungen  nur in männlicher 

Form angeführt  sind, beziehen sie sich auf 

Männer und  Frauen in gleicher Weise.   

 

Liebe Gemeindebürger!  

das Jahr 2024 neigt sich langsam 

dem Ende zu, und es ist wieder 

einmal Zeit, auf das zu blicken, 

was wir gemeinsam erreicht ha-

ben. Besonders stolz bin ich auf 

die Fertigstellung unseres neuen 

Kindergartens, Titelbild dieser 

Ausgabe, mit Integration der 

Krabbelgruppe, die zurzeit noch 

im Gemeindegebäude ist. Ein 

herzliches Dankeschön gilt den 

engagierten Teams rund um Ju-

lia Ertl und Laura Seirer, die mit 

viel Hingabe und großem Einsatz 

diesen Ort der Geborgenheit für 

unsere Kleinsten geschaffen ha-

ben.  

Auch unsere Volksschule hat sich 

weiterentwickelt. Mit der Erweite-

rung um eine dritte Klasse und ei-

nem neuen Team an Lehrerinnen 

ð unter der Leitung von Frau Di-

rektorin Ines Laimighofer -Hehen-

berger ð können wir den steigen-

den Schülerzahlen gerecht wer-

den. Die Kinder, die uns täglich 

ihr Vertrauen schenken, sind un-

sere Zukunft, und es ist schön zu 

sehen, wie sie in einem motivie-

renden Umfeld aufblühen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Darüber hinaus sind wir bei der 

Sanierung der Wimpassinger  

Straße weit vorangekommen, 

und die Arbeiten sind nun größ-

tenteils abgeschlossen. Diese 

Maßnahme war dringend not-

wendig, um die Infrastruktur un-

serer Gemeinde zu verbessern 

und die Sicherheit auf unseren 

Straßen zu gewährleisten.  

Ein besonderes Anliegen ist uns 

auch der Schutz vor Hangwas-

serschäden. Seit Beginn meines 

Amtsantrittes haben wir bereits 

zahlreiche Gespräche, Meetings 

und Workshops zu diesem Thema 

gehalten. Am 30. September 

2024 fand dazu ein erster Work-

shop mit betroff enen Grundbe-

sitzern sowie Professor Thomas Ertl 

von der Universität für Bodenkul-

tur Wien statt. Gemeinsam wur-

den erste Schritte besprochen, 

um diese Problematik in den Griff 

zu bekommen.  

Nicht zuletzt möchte ich den un-

ermüdlichen Einsatz von meinem 

Team der Gemeinde, allen vo-

ran der Amtsleiterin Birgit Paulsen 

hervorheben und mich dafür 

herzlichst bedanken. Ebenso be-

danke ich mich bei der Freiwilli-

gen Feuerwehr, die bei den 

jüngsten Starkr egenereignissen 

uns wieder vor dem Schlimmsten 

bewahrt hat. Auch den Vereinen 

danke ich herzlich für ihre kreati-

ven Beiträge zum Ferienpro-

gramm, das viele Kinder begeis-

terte.  

Ich wünsche euch allen einen 

wunderbaren Herbst und freue 

mich auf die weiteren Schritte, 

die wir gemeinsam für Auerbach 

gehen.  

 

 

  

 

Der Bürgermeister informiert é       

 
 

Euer Bürgermeister:  
 

Dipl. -Ing. Josef Seidl  
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Nachtragsvoranschlag 2024  

Gegenüber dem Voranschlag 

wird sich das Ergebnis der laufen-

den Geschäftstätigkeit voraus-

sichtlich wesentlich verbessern.  

Anstelle von û 244.000,00 im Vor-

anschlag werden im Nachtrags-

voranschlag nur mehr  

 û 142.000,00 an HAF1-Mittel (Här-

teausgleichsfonds) benötigt.  

Gründe für die Verbesserung des 

Ergebnisses liegen hauptsächlich 

darin, dass bei den Ausgaben 

die Gesamtüberarbeitung des 

Flächenwidmungsplanes auf das 

Jahr 2025 verschoben wird und 

die Gastbeiträge für den Kinder-

garten Jeging wesentlich gerin-

ger ausgefall en sind, als ur-

sprünglich bekanntgegeben 

wurde. Bei den Einnahmen konn-

ten erhebliche Mehreinnahmen 

bei der Grundsteuer aufgrund 

von Aufrollungen erzielt werden.  

Im Mittelfristigen Ergebnis - und 

Finanzplan ist folgende Prioritä-

tenreihung für neue Vorhaben 

vorgesehen:  

¶ Anbau Feuerwehrhaus   

(Priorität 1)  

¶ Anbau Krabbelstube   

(Priorität 2)  

¶ Hangwasserschutz   

(Priorität 3)  

Den gesamte n Nachtragsvoran-

schlag findet man auf der Ge-

meindehomepage www.auer-

bach.ooe.gv.at  unter Gemein-

deamt > Gemeindehaushalt  

Beschluss: einstimmig  

 

 

 

Reinhalteverordnung  

Die Reinhalteverordnung regelt 

die Sauberkeit von nicht öffent-

lich zugänglichen Gebäuden, In-

nenhöfen und Grundstücken. 

Betroffene Gebäude und Flä-

chen müssen so reingehalten 

werden, dass durch eine Verun-

reinigung weder ein Missstand 

auftritt, der die  Siche rheit oder 

Gesundheit von Menschen ge-

fährdet, noch eine unzumutbare 

Belästigung der Nachbarn ent-

steht. Ausgenommen hiervon 

sind landwirtschaftliche Ge-

bäude im Hofbereich aktiver 

Landwirtschaften und pflanzli-

che Abfälle zum Zweck der Kom-

postierung oder Weit erverwen-

dung . 

Den gesamten Verordnungstext 

findet man unter www.auer-

bach.ooe.gv.at/Buergerser-

vice/Verordnungen  

Beschluss: einstimmig  

Kindergartenneubau, neuer Fi-

nanzierungsplan  

Die ursprünglich eingereichten 

Gesamtkosten erhöhen sich vo-

raussichtlich um û 122.249,00 auf 

û 1.565.386,00. Von den einge-

reichten Mehrkosten wurden û 

100.729,00 als förderfähig aner-

kannt.   

Beschluss: einstimmig  

Neuer Finanzierungsplan:  

 

 

 

 

 

 

 

 

Flächenwidmung Nr. 4, Ände-

rung Nr. 43  

Mit der Änderung Nr. 43 soll eine 

zusätzliche Fläche im Ausmaß 

von ca. 300 m² als Sonderauswei-

sung Kindergarten gewidmet 

werden. Die Fläche wird für den 

Anbau der Krabbelstube benö-

tigt.  

Beschluss: einstimmig   

 

Gleichstellungsprogramm  

Ziel des Gleichstellungsprogram-

mes ist die Erreichung einer Aus-

gewogenheit zwischen allen Ge-

schlechtern in allen Verwen-

dungsgruppen. Es regelt Maß-

nahmen bei Personalverfahren, 

beruflichem Aufstieg, Aus - und 

Weiterbildung, sowie Vereinbar-

keit von Familie un d Beruf.  

Das beschlossene Programm fin-

det man auf der Gemein-

dehomepage unter Gemeinde-

amt > Gleichstellungsprogramm.  

Beschluss: einstimmig   

 

  

 

      Der Gemeinderat informiert  é 

 
 

http://www.auerbach.ooe.gv.at/
http://www.auerbach.ooe.gv.at/
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Aus dem Gemeindeamt  é       
 

 

EINLADUNG 

Eine Ehe schlieÇen ist leicht, 

eine Ehe zu erhalten schon schwerer, 

ein Leben lang miteinander gl¿cklich zu sein, eine KUNST. 

 

Die Gemeinde lªdt wieder alle Ehejubilare zur 
 

 

am Sonntag, 17. November 2024  
herzlich ein. 

 

10:00 Uhr   Hl. Messe in der Pfarrkirche Auerbach, 

anschlieÇend Ausklang beim Wirt z`Hºring 

 

 

EINLADUNG 

 

Je ªlter wir werden, desto mehr Geschichten haben wir zu erzªhlen! 

 

Die Gemeinde lªdt wieder alle ¿ber 65 Jahre zum 

 

Seniorennachmittag
 

am Freitag, 25. Oktober 2024 um 14:00 Uhr 
herzlich ein. 

 

Wir starten mit einer gemeinsamen Andacht in der Filialkirche Hºring und lassen den 

Nachmittag anschlieÇend bei Speis und Trank ausklingen.  

Musikalisch umrahmt wird die Feier von den Vinonetten. 
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Seit der letzten Ausgabe wurden 

folgende Bauvorhaben geneh-

migt:  * 

KG Auerbach:  

Parz. Nr. 1090/2 

Errichtung Carport  

Parz. Nr. 1174/ 5 

Zwei Gartenhäuser mit über-

dachtem Freisitz  

Parz. Nr. 1088/ 1 

Anbau eines Wintergartens  an 

das bestehende Wohnhaus  

Parz. Nr. 168/ 2 

Zubau einer Lagerhalle  

KG Irnprechting:  

Parz. Nr. 779 

Errichtung einer Gartenhütte 

(Hühnerstall) und einer Geräte-

hütte, sowie Abbruch Bestands-

gebäude  

Parz. Nr. 44/5 und47/1  

Bauplatzbewilligung für gemein-

samen Bauplatz  

Parz. Nr. 1/ 4 

Neubau eines Carports an das 

bestehende Wohnhaus  

*Auf Grund der Datenschutzbestimmun-

gen werden Namen der Bauwerber nur 

mit ausdrücklicher Zustimmung veröffent-

licht.  

Zur Vorprüfung bzw. Durchfüh-

rung von Bauverfahren (Bauver-

handlungen, vereinfachte Ver-

fahren, anzeigepflichtige Bau-

vorhaben) wurde n mit dem Bau-

sachverständigen folgende Ter-

min e fixiert:  
 

Montag, 21. Oktober  2024 

Montag, 18. November 2024 

Montag, 16. Dezember 2024  
 

Bitte die erforderlichen Einreich-

unterlagen 4 Werktag e vor dem 

jeweiligen Termin beim Gemein-

deamt abgeben.  
 

Wir möchten außerdem darauf 

aufmerksam machen, dass be-

willigungspflichtige Bauvorha-

ben vor dem Verfahrenstermin 

vom Bezirksbauamt Ried i. I. vor-

geprüft werden müssen. Dieses 

Vorprüfungsverfahren findet 

ebenfalls im Gemeindeamt zu 

den angeführten Terminen statt.  

Für die Abwicklung von Baube-

willigungsverfahren ist mit einer 

Dauer von mindestens 1,5 Mona-

ten zu rechnen.  

 

 

Katrin Gruber und Martin Weiß  

Auerbach 38  
 

Thomas Berghammer  

Oberkling 8  
 

*Au f Grund der Datenschutzbestimmungen 

werden Zugezogene  nur mit ausdrücklicher 

Zustimmung veröffentlicht.  

 

Die Wasserzählerablesekarten 

wurden bereits a n die Haushalte 

versendet.  

Bei Haushalten, welche keine 

Wasserablesekarte per Post er-

halten haben, wird der Wasser-

zähler durch die Gemeinde aus-

getauscht. In diesem Fall wird 

sich unser Bauhofmitarbeiter mit 

den betreffenden Bürgern in Ver-

bindung setzen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtiger Hinweis:  

Wir empfehlen auch während ei-

nes Jahres ð in regelmäßigen Ab-

ständen ð den Wasserzähler-

stand abzulesen und zu verglei-

chen, ob es zu einer hohen Ab-

weichung beim Verbrauch  ge-

kommen ist.  

Eventuelle Ursachen könnten ein 

Rohrbruch, ein Heißwasserscha-

den oder auch ein Zählerstill-

stand sein. Sollte dies zutreffen, 

ersuchen wir um Mitteilung und 

umgehende Behebung des 

Schadens durch einen Installat-

teur.   

 

 

      Aus dem Gemeindeamt é 

 
 

Wer de n bereits abgelaufenen  

Abgabet ermin übersehen h at , 

ersuchen wir dringend, den 

Zählersta nd  ehestmöglich  über 

eine der untenstehenden Ab-

gabemöglichkeiten bekannt-

zugeben  

¶ Abgabe Ablesekarte  

¶ Telefonisch  

¶ Per Mail  

¶ Homepage  
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UNTERSTÜTZUNGSERKLÄRUNGEN 

Aktuell sind 82 Anträge in der Un-

terstützungsphase  (Einleitungs-

verfahren ð Sammlung von Un-

terstützungserklärungen online  

oder bei jedem Gemeindeamt ).  

Unter anderem:  

Stromkostensenkung durch Pa-

tentförderänderungsge-

setz ð seit 3. Oktober 2024  

Tempolimit -Volksbefra-

gung  ð seit 23. September 2024  

Karfreitag -Feiertag für Alle  ð seit 

23. August 2024  

AUSTRITT EUROPÄISCHE MEN-

SCHENRECHTSKONVEN-

TION ð seit 25. Juli 2024 

 

Mehr Volksbegehren unter 

www.oesterreich.gv.at  

Themen > Leben in Österreich > 

Bürgerbeteiligung ð Direkte De-

mokratie > Volksbegehren  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

 

Aus dem Gemeindeamt  é       
 

 

Partei  Stimmen  Anteil  

ÖVP 130 27,84 % 

SPÖ 31 6,64 % 

FPÖ 226 48,39 % 

GRÜNE 20 4,28 % 

NEOS 28 6,00 % 

BIER 10 2,14 % 

MFG 8 1,71 % 

KPÖ 10 2,14 % 

LMP 1 0,21 % 

GAZA 1 0,21 % 

KEINE 2 0,43 % 

 

 

 

 Stimmen  Anteil  

Wahlberechtigte  558  

Abgegebene Stimmen  473 84,77 % 

é davon gültig  467  

é davon ung¿ltig 6  

 

https://www.oesterreich.gv.at/linkresolution/link/66402
https://www.oesterreich.gv.at/linkresolution/link/66402
https://www.oesterreich.gv.at/linkresolution/link/66402
https://www.oesterreich.gv.at/linkresolution/link/66210
https://www.oesterreich.gv.at/linkresolution/link/66210
https://www.oesterreich.gv.at/linkresolution/link/66033
https://www.oesterreich.gv.at/linkresolution/link/65964
https://www.oesterreich.gv.at/linkresolution/link/65964
https://www.oesterreich.gv.at/linkresolution/link/65964
http://www.oesterreich.gv.at/
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NEUER KINDERGARTEN FERTIG-

GESTELLT 

Beruf und Familie unter einen 

Hut zu bekommen ist nicht 

leicht, vor allem dann nicht, 

wenn der Bedarf an Kinderbe-

treuungsplätzen nicht gedeckt 

werden kann. Die Kinder aus 

Auerbach haben bisher den 

Kindergarten in der Nachbar-

gemeinde Jeging besucht. 

Eine eigene Einrichtung in der 

Gemeinde gab es nicht. Der 

Zuzug in beiden Gemeinden 

und die wachsende Kinderzahl 

hat den Neubau erforderlich 

gemacht. Mit dem neuen 2 -

gruppigen Kindergarten kann 

der Bedarf an Betreuungsplät-

zen gedeckt werden.  

Nach einjähriger Bauzeit ist der 

2-gruppige Kindergarten in 

Auerbach fertiggestellt.  

Am 30. September übersiedelt 

ð Vorfreude war groß!  

Die geplante Bauzeit hat sich 

wegen eines Wasserschadens 

um einen Monat  verlängert. 

Der ursprüngliche Einzugster-

min 2. September musste auf 

Ende September verlegt wer-

den. Vorübergehend waren 

die Kinder im Provisorium im 

Volksschulturnsaal unterge-

bracht.  

Danke an alle Eltern, die dafür 

Verständnis zeigten.  

Am Montag, 30. September, 

übersiedelte die Kindergarten-

leiterin mit ihrem 6-köpfigem 

Team und 38 Kindern in die 

neuen Räumlichkeiten.  

Glas -  u. Holzelemente sorgen 

für Wohlbehagen  

Das Gebäude aus Holzbeton-

mauerwerk kombiniert die na-

türlichen Baustoffe Holz und 

Stein und sorgt für hervorra-

gende Wärmespeicherung, 

Schalldämmung und Brand-

schutz.  

Glastüren und große Glasfron-

ten sorgen für lichtdurchflu-

tete Räume, Akustikpaneele 

aus Massivholz für ein ange-

nehmes Raumgefühl.  

Der Außenbereich überzeugt 

mit einem großzügig angeleg-

ten Wendeplatz. Am Spielplatz 

mit Spielhügel, Bobbycarstre-

cke, Wasserspiel und Spielge-

räten der Fa. Pointner können 

sich die Kinder richtig austo-

ben.  

Wir haben im Vorfeld viele Ge-

spräche mit den Kindergärtne-

rinnen geführt und so ihre 

Wünsche voll in die Planung in-

tegrieren können. Mit dem 

Neubau ist ein Projekt gelun-

gen, im dem sich die Kinder 

und Mitarbeiter der Schmet-

terlings - und Bienengruppe 

wohlfüh len.  

Nachhaltigkeit war bei der 

Planung wichtig: Eine 

Luft/Wasser -Wärmepumpe be-

heizt das Gebäude und sorgt 

im Sommer für kühle Gruppen-

räume. Eine Photovoltaikan-

lage am Dach erzeugt einen 

Großteil der benötigten Ener-

gie direkt vor Ort. Zusammen 

mit dem 16,6 kW S peicher er-

möglicht sie ein unabhängiges 

Inselsystem und sorgt zugleich 

für eine Notversorgung.  

Beim Neubau des Kindergar-

tens in Auerbach arbeiteten 

verschiedene lokale und regi-

onale Unternehmen Hand in 

Hand, um das Projekt nahezu 

termingerecht und in hoher 

Qualität umzusetzen.  

Für die bauliche Umsetzung 

war die Fa. Zehentner GmbH 

aus Feldkirchen verantwort-

lich. Die Fliesenlegerarbeiten 

führte die Fa. Bau Bast GmbH 

aus Polling, die Sanitär -, Lüf-

tungs - und Heizungsinstallation 

die Fa. Mühlberger Hei-

zung+Bad GmbH aus Pfaffstätt 

aus. Die Tischlerarbeiten über-

nahm die ortsansässige Tisch-

lerei Meßner.  

Weitere beteiligte Firmen wa-

ren Vidro (Glasarbeiten), Ex-

pert Wimmer (Elektroarbeiten), 

Hofmann & Co Böden GmbH 

(Bodenleger), Tischlerei Manf-

red Kraxenberger GmbH (In-

nentüren) Malerei Pachler, TTF 

(Fenster u. Türportale), Rentio 

Straßenbau GmbH (Asphalt), 

FK Erdbau (Pflasterungen), Inn-

ofence Handels -GmbH (Zaun), 

Gärtnerei Barhammer, Point-

ner Rundholz GmbH (Außen-

spielplatz), Schmiderer & 

Schendl (Kindergarteneinrich-

tung)  

Fachplanungen wurden aus-

geführt von Arch. Manfred 

Hellmann (Bauplan, Bauauf-

sicht) , DI Graml Ziviltechnik 

(Bauphysik), DI Wolfgang 

Heuthaler (Baukoordinator), TB 

Burggraf GmbH (Haustechnik), 

Müller -Uri GmbH (Elektrotech-

nik), DI Glatzel (Wasserrecht), 

HIPI Ziviltechniker GmbH (Ka-

nal)  

 

      Aus dem Gemeindeamt é 
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VERTEILUNG AN HAUSHALTE 

Ab sofort starten die Umwelt Pro-

fis Braunau mit der Haushaltsver-

teilung der Gelben Säcke.  

Die Rollen mit Gelben Säcken 

werden heuer wieder direkt an 

die Haushalte im Bezirk Braunau 

geliefert.  In diesem Jahr erfolgt 

die Ausgabe teilweise über Ge-

meinden, Vereine und Speditio-

nen.  

Die Austragung in Auerbach 

übernimmt die Landjugend Au-

erbach  und wird bis Ende des 

Jahres jeden Haushalt beliefern . 

Ausgenommen hiervon sind 

Haushalte, die mit einem Contai-

ner versorgt sind.  

Falls Sie bis Ende des Jahres keine 

gelben Säcke erhalten haben, 

melden Sie sich bitte beim Ge-

meindeamt.   

Sollte schon vorher Bedarf an 

Gelben Säcken bestehen, gibt 

es jederzeit - wie bisher auch 

schon - Nachschub im Altstoff-

sammelzentrum . 

Mehr Infos zum Gelben Sack gibt 

es entweder auf   oesterreich -

sammelt.at  oder direkt bei den 

Umwelt Profis  unter www.um-

weltprofis.at . 

 

 

 

 

Mein Postkorb ist das digitale 

Postfach für behördliche Zustel-

lungen im Internet. Mit Mein Post-

korb können Bürger, Unterneh-

men und Behörden ihre behörd-

lichen Nachrichten an einem Ort 

abholen.  

Bürger  können Mein Postkorb im 

Bürgerserviceportal  oester-

reich.gv.at  oder in der mobilen 

App ăDigitales Amtò aufrufen. 

Zur Abholung von nachweisli-

chen Zustellungen ist zwingend 

eine Anmeldung mittels ID Aus-

tria notwendig.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Achtung  
 

Es empfiehlt sich, "Mein Postkorb" 

regelmäßig auf Zustellungen zu 

überprüfen. Dies für den Fall, 

dass die an die hinterlegte  E-

Mail -Adresse/hinterlegten  E-Mail -

Adressen verschickte Informa-

tion über eine erfolgte Zustellung 

in den  Spam -Ordner verschoben 

wird oder das  E-Mail -Postfach 

voll ist und die  E-Mai l dadurch 

nicht eingeht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einfach online identifiziert?  

Na sicher! Mit ID Austria.  

Sie können  sich in Österreich mit 

der ID Austria  modern, sicher und 

digital identifizieren.  Die ID Aus-

tria ermöglicht  Menschen  sich si-

cher  online auszuweisen  und da-

mit  digitale Services  zu nutzen 

und Geschäfte abzuschließen.   
 

 

Kommen Sie jetzt mit Ihrem 

Smartphone zur Gemeinde und 

beantragen Sie die ID Austria.   

 

Aus dem Gemeindeamt  é       
 

 

https://www.oesterreich-sammelt.at/
https://www.oesterreich-sammelt.at/
https://www.umweltprofis.at/braunau/so_sammelt_braunau/gelber_sack.html
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Nach wie vor ist Radon nach 

dem Rauchen die häufigste Ur-

sache für Lungenkrebs. Rund 10 

% aller Lungenkrebs fälle in Öster-

reich, etwa 400 pro Jahr, sind auf 

Radon zu rückzuführen.  

In Oberösterreich sind mit Aus-

nahme der Gemeinden im Bezirk 

Ried im Innkreis alle Gemeinden, 

auch unsere, als Radonvorsorge-

gebiet klassifiziert.  

Was bedeutet das für unsere Ge-

meinde?  

Schutz vor RADON bei Neubau-

ten  

RADON ist ein im Boden vorkom-

mendes radioaktives Edelgas, 

das durch Keller und Funda-

mente in die Wohnräume ge-

langt. Dessen radioaktive Folge-

produkte werden eingeatmet 

oder verbleiben in der Lunge.  

Die davon ausgehende Strah-

lung führt zu einer Erhöhung des 

Lungenkrebsrisikos.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gem. der Oö. Bautechnikverord-

nung 2013 für verbindlich erklär -

ten OIB Richtlinie 3 sind Gebäude 

mit Au fenthaltsräumen in Radon-

vorsorgegebieten so auszufüh-

ren, dass ein die Gesundheit der  

Benutzer gefährdeter Radonein-

tritt aus dem Untergrund verhin-

dert wird. Dies gilt jedenfalls als 

erfüllt, wenn der Referenzwert 

von 300 Bq/m3 im Jahresmittel in 

den Auf enthaltsräumen einge -

halten wird.  

 
Bildquelle: Land OÖ. 

 

In der Praxis lässt sich das bei 

Neubau ten in Radonvorsor ge-

gebieten durch eine konvekti-

onsdichte Ausführung aller erd -

berührten Bauteile oder durch 

den Einbau einer Ra-

dondrainage bewerkstelligen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Ausführungsdetails siehe: 

https://www.land -oberoester-

reich.gv.at/files/publikatio-

nen/us_radon_vorsorge_neu-

bauten_sanierung.pdf).  

Das Land OÖ. fördert den Einbau 

einer Radondrainage in private 

Neubauten in Radonvorsorge - 

und Radonschutzge bieten.  

Details zur Förderung finden Sie 

unter:  

https://www.land -oberoester-

reich.gv.at/22588.htm#22588  

 

Durchschnittlich 4 % der OÖ. Be -

völkerung spendet Blut und sorgt 

damit für die Versorgung der 

OÖ. Krankenhäuser mit Blut und 

Blutprodukten, damit Patienten 

in Not geholfen werden kann. Im 

Rahmen der Blutspendeaktion in 

der Gemeinde Jeging am 29. 

August 2024 haben insgesamt 39 

Personen  Blut gespendet . Der 

Blutspendedienst vom Roten 

Kreuz für OÖ. dankt allen Spen-

dern/innen sehr herzlich für die 

Teilnahme und Unterstützung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Aus dem Gemeindeamt é 

 
 

Die Virusgrippe (Influenza) ist eine hochanste-

ckende Erkrankung mit oft schwerem Verlauf - 

vor allem bei gefährdeten Personen.  

Da sich das Grippevirus leicht verändern kann, 

werden die Grippeimpfstoffe jedes Jahr ange-

passt, damit ein bestmöglicher Schutz erzielt wer-

den kann.  

Zielgruppe der Impfaktion sind Personen ab dem 

18. Lebensjahr.  

Die Imfluenzaimpfung 2024/25 findet an folgen-

den Tagen statt:  

Dienstag, 19. November 2024  

Dienstag, 03.  Dezember 2024  

Dienstag, 21. Jänner 2025  

jeweils von 13:30 bis 16:00 Uhr in der Bezirkshaupt-

mannschaft Braunau, Hammersteinplatz 1, 5280 

Braunau am Inn, EG Zimmer 6/7.  

Vereinbaren Sie online einen Termin auf der 

Homepage der BH Braunau unter 

http://www.bh -braunau.gv.at  

  

gem. OÖ. Hundehaltegesetz über die für das 

Halten von Hunden erforderliche Ausbildung  

Samstag, 16. November 2024 

17:00 bis ca. 23:00 Uhr  

Landgasthof Holznerwirt  

5301 Eugendorf, Dorf 4  

Kosten: 79 Euro pro Person  

Seminarziel  ist die Vermittlung der für das Halten 

von Hunden erforderlichen Ausbildungen (Sach-

kunde)  

Vortragende : Andrea & Gerhard Mayrhauser 

(Hundeschule Canini) und Diplomtierärztin  

Sabine Lukas  

Anmeldungen  bitte bis 15.11.2024 unter Angabe 

von Vorname, Zuname, Geburtsdatum, Adresse, 

Tel.Nr. und E-Mail. Die Mitnahme von Hunden in 

den Seminarraum ist nicht möglich!  
 

Private Hundeschule Canini  

Andrea Mayrhauser, 0664/4117828,  

E-Mail: hundeschule.canini@gmx.at  

Web: www.hundeschule -canini.webnode.at  
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Meine Traumreise zur Schule - 

Auf die Stifte, fertig, los!  

Im Rahmen der europäischen 

Mobilitätswoche findet vom 16. 

September bis zum 20. Oktober 

2024 ein spannender Kinder Zei-

chenwettbewerb in unserer Re-

gion statt. Die Aktion wird vom 

ăTeam Innviertel-Hausruckò (f¿nf 

Klima- und Energiemodellregio-

nen, vier LEADER-Regionen und 

dem Regionalm anagement Inn-

viertel -Hausruck) organisiert. Bei 

diesem kreativen Zeichenwett-

bewerb sind alle Kinder im Volks-

schulalter herzlich dazu eingela-

den, zum Thema "Meine Traum-

reise zur Schule" teilzunehmen.  

Die Kinder können dabei ihre 

Traumvorstellung davon zeigen, 

wie sie am liebsten zur Schule 

kommen würden. Ob zu Fuß, mit 

dem Fahrrad, Roller, Bus oder so-

gar mit einem Fantasiefahrzeug ð 

der Kreativität sind keine Gren-

zen gesetzt. Der Schwerpunkt 

liegt dabe i auf sicheren und um-

weltfreundlichen Wegen zur 

Schule.  

 
 

Gewinnspiel:  

Beim Gewinnspiel können alle 

Kinder im Volksschulalter aus 

dem Innviertel - bzw. Hausruck-

viertel teilnehmen. Einfach Scan 

oder Foto der Zeichnung auf fol-

gendem Link: https://mitten -im-

innviertel.at/meine -traumreise -

zur-schule/  oder nachstehenden 

QR-Code hochladen.  

   

Es warten viele spannende 

Preise, unter anderem ein Kin-

derrad von Sport Rinnerthaler , 

Schalchen/Mattighofen. Die Ge-

winner:innen werden per Mail 

benachrichtigt.  

 

 
 

Die Teilnahmebedingungen sind 

auf der Homepage des Veran-

stalters unter https://mitten -im-in-

nviertel.at/teilnahmebedingun-

gen -malwettbewerb/  abrufbar.  

Wir freuen uns auf zahlreiche kre-

ative Einsendungen und wün-

schen allen Kindern viel Spaß 

beim Zeichnen!  

 

Mit insgesamt rd. 650 servicierten 

Fahrrädern wurden in jeder Mit-

gliedsgemeinde der KEM Klima-

zukunft Mattig tal durchschnittlich 

40 Fahrräder von regionalen 

Fahrrad händler:innen frühlingsfit 

gemacht.  

ăDie f¿r die B¿rger:innen kosten-

losen Fahrrad checks waren aus 

unserer Sicht ein voller Erfolg. Wir 

freuen uns, dass wir in Zusam-

menarbeit mit den Mit gliedsge-

meinden das Angebot der kos-

tenlosen Fahrrad checks in der 

Region initiieren konnten. Aus be-

nachbarten Regionen wissen wir, 

dass das Angebot sehr gut ange -

nommen wird, so Bgm. Albert 

Troppmair, Obmann der KEM -Kli-

mazukunft Mattigtal.  

Aufgrund der guten Resonanz 

aus den einzelnen Mit gliedsge-

meinden und der Bevölkerung 

wird bereits an der Neuauflage 

der Fahrradchecks für kommen-

des Jahr gear beitet, so KEM -Ma-

nager Fabian Caesar Wenger 

der KEM Klimazukunft Mattigtal.  

 

 
v.l.n.r. Fabian Caesar Wenger (KEM-Manager) 

und Bgm. Albert Troppmair (KEM-Obmann 

Klimazukunft Mattigtal) 

 

Diesen Frühling wurden auf Initia-

tive der KEM Klima zukunft Mattig-

tal in allen Mitgliedsgemeinden 

der KEM Klimazukunft Mattigtal 

kostenlose Fahrradchecks für die 

Bürger:innen angeboten. Für die 

Durchführung der kosten losen 

Fahrradchecks diesen Frühling 

standen Expert:innen diverser re-

gionaler Fahrradhändler bzw. ei-

nes Mobili tätsklubs zur Verfü-

gung. Diese prüften die Fahrrä-

der auf Grundlage der österrei-

chischen Fahrradverordnung, 

mach ten auf Probleme aufmerk-

sam und reparierten kleinere 

Mängel. Im Rahmen d er regio-

nalen Fahrradcheck -Aktion 

wurde so das Bewusstsein für das 

Fahrrad, für die Stär kung des All-

tags - und Freizeitradverkehrs und 

die Sicher heit im Straßenverkehr 

gefördert.  

Ein herzliches Dankeschön an 

alle Beteiligten! . 

 
KEM Klimazukunft Mattigtal 
Dorfplatz 1, 5222 Munderfing 
Tel.: +43 676 463 81 31 
E-Mail: mattigtal@kem-om.at  
www.kem-om.at/mattigtal 

 

  

 

Informationen        
 

 

https://mitten-im-innviertel.at/meine-traumreise-zur-schule/
https://mitten-im-innviertel.at/meine-traumreise-zur-schule/
https://mitten-im-innviertel.at/meine-traumreise-zur-schule/
https://mitten-im-innviertel.at/teilnahmebedingungen-malwettbewerb/
https://mitten-im-innviertel.at/teilnahmebedingungen-malwettbewerb/
https://mitten-im-innviertel.at/teilnahmebedingungen-malwettbewerb/
http://www.kem-om.at/mattigtal
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Informationen zu den aktuellen 

Aktionen der OÖ Familienkarte 

finden Sie auf  

www.familienkarte.at und der 

OÖ Familienkarte -App.  

Supergalaktische Wochenenden 

im Schlossmuseum Peuerbach  

Ausstellung ăKosmos.Neue Wel-

ten ð Georg von Peuerbach und 

sein Vermªchtnisò.  Bis Dezember  

an jedem 3. Wochenende im 

Monat von 10.00 bis 16.00 Uhr. 

Kinder von 6 bis 15 Jahre: 4 Euro 

(statt 6 Euro), Familieneintritt: 9 

Euro (statt 12 Euro).  

 

Tiergarten Schönbrunn  

Bis 3. November  genießen Kinder 

freien Eintritt (statt 15,50 Euro). Er-

wachsene zahlen 25 Euro (statt 

27 Euro). 

 

Kunst- und Kulturangebote für 

Familien  

Brucknerhaus Linz:  Orgelführun-

gen für Familien (ab 3 Jahren), 

12. Oktober 2024, 25. Jänner 

2025, 12. April 2025 und 21. Juni 

2025 jeweils 10.30 Uhr. Erwach-

sene: 5 Euro, Kinder (bis 13 

Jahre): freier Eintritt  
 

Lentos Kunstmuseum:  Komm sing 

mit! Vom Erheben der Stimme , 

von 28. Oktober bis 3. Novem-

ber , Erwachsene: 5 Euro (statt 11 

Euro), Kinder: 2,50 Euro (statt 5 

Euro) 
 

Nordico Stadtmuseum:  Itõs me, 

Toni ð Eine Suche nach der Iden-

tität Anton Bruckners , von 28. Ok-

tober bis 3. November , Erwach-

sene: 4 Euro (statt 8 Euro), Kinder: 

1,50 Euro (statt 3 Euro)  
 

Kuddelmuddel im Brucknerhaus:  

Kasperl und die Orgelpfeifen , am 

26. Oktober , zwei einzigartige Fi-

gurentheaterstücke zum ermä-

ßigten Tarif: 6 Euro (statt 7 Euro) 

mit dem Promotion -Code: Orgel  

 

 

 

 

Modellbaumesse Ried  

Die Messe bietet vom 19. bis 20. 

Oktober mit den Themen Modell-

eisenbahnen, Lego, RC -Modell-

bau, Plastik und Kartonmodell-

bau und Playmobil ein sensatio-

nelles Programm.  

 

IKUNA Erlebnispark  

Bis 31. Oktober  limitierte Online -

Familien -Tagestickets (2 Erwach-

sene, bis zu 3 eingetragene Kin-

der) um 49,50 Euro (statt 75 Euro). 

Einzel-Tageskarte für die Kids 

World by  IKUNA: 12 Euro (statt 15 

Euro) /Person.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spieletage des Landes OÖ  

Am 9. und 10. November  zwi-

schen 10.00 und 18.00 Uhr warten 

tausende Brettspiele darauf, im 

Ursulinenhof Linz ausprobiert zu 

werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

      Familienfreundliche Gemeinde  é 

 
 

 

      Familienfreundliche Gemeinde  é 
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Das Internet ist eine riesige Infor-

mationsquelle. Egal ob du Hinter-

grundwissen für ein Referat 

brauchst, die besten Geschich-

ten über deine Lieblingsschau-

spieler oder News aus der In-

fluencer -Szene suchst ð fast alles 

steht auf Knopfdruck bereit. Vie-

les davo n entspricht der Wahr-

heit, aber oft finden sich auch 

Unwahrheiten. Das JugendSer-

vice verrät dir, wie du Fake News 

erkennst.  
 

Formen von Fake News  

Falschmeldungen können in ver-

schiedenen Formen auftreten. 

Ob als Bild, Video, Sprachnach-

richt oder Artikel in einer Zeitung. 

Wir haben Tipps und Tricks für 

dich, wie du diese erkennen 

kannst.  
 

Hoax  

Ein Hoax (engl. für Schwindel) ist 

eine einfache Falschmeldung, 

die über ein Medium wie das In-

ternet (aber auch über Flyer, Zei-

tungen usw.) verbreitet wird.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das können zB. harmlose Scherz-

nachrichten (besonders beliebt 

Anfang April) aber auch angeb-

liche Horrormeldungen sein. Ein 

Hoax zu erkennen, ist oft gar 

nicht so schwer, wenn man diese 

Meldungen etwas genauer unter 

die Lupe nimmt.  
 

Bilder und Videos  

Fotos und Videos zeigen nicht im-

mer die Realität und können 

schnell und einfach manipuliert 

werden. Mit verschiedenen Apps 

oder Programmen kann man 

sich älter schummeln, Aus-

schnitte aus Videos entfernen 

oder das Gesicht verzerren.  
 

So können Bilder und Videos ma-

nipuliert werden:  
 

¶ Personen oder Bildausschnitte 

werden hinzugefügt oder ent-

fernt  

¶ Verschiedene Bilder(teile) 

werden kombiniert  

¶ Der Blickwinkel wird verändert  

¶ Das Bild wird in einem völlig 

anderem Kontext verwendet  

¶ Bearbeitung mit Grafikpro-

grammen é 

 

Falschmeldung enthüllen  

Gezielte Falschmeldungen zu 

enttarnen, ist oft schwierig. Stelle 

dir folgende vier Fragen, um her-

auszufinden, was wahr oder 

falsch ist:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer steckt hinter dem Inhalt?  

Ein Blick auf den Autor bzw. die 

Autorin oder ins Impressum der 

Website gibt oft schon die ersten 

Infos über politische Einstellung, 

Qualifikation oder Absicht des 

Verfassers. 
 

Stimmt das, was da gesagt wird, 

überhaupt?  

Vorsicht bei unseriösen Quellen 

oder Werbung, die weder er-

kennbar noch getrennt vom Text 

erscheint.  
 

Wie aktuell sind die Informatio-

nen?  

Konzentriere dich bei der Suche 

eher darauf, neue Informationen 

zu finden. Checke dazu einfach 

das Datum des Beitrags.  
 

Passen die verwendeten Bilder 

zum Text? 

Es kommt immer wieder vor, dass 

Bilder aus ganz anderen Kontex-

ten verwendet werden, um die 

eigenen Behauptungen zu stüt-

zen. Durch die umgekehrte Bild-

ersuche kannst du schnell den 

Ursprung des Bildes feststellen. 

Die Links dazu findest du bei un-

seren Link-Tipps. 

 

 

Unser Tipp:  
 

Unter www.mimikama.at  

werden aktuelle Falschmeldun-

gen geprüft und entlarvt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Jugendseite        
 

 

 

© C. Schuessler ð stock.adobe.com  
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Seit 15. Juli 2024 können Sie die 

Förderung für durchgeführte Ar-

beitsleistungen rund um Ihren pri-

vaten wohn ð und Lebensbe-

reich auf der Website 

www.handwerkerbonus.gv.at  

beantragen. Pro Kalenderjahr 

und Person kann ein Antrag ein-

gebracht werden. Die Hand-

werksleistung muss ab dem 

01.03.24 erbracht worden sein. 

Die Förderung für 2024 beträgt 

max. 2.000 û, f¿r 2025 max. 1.500 

û pro Person und Wohneinheit. 

Förderfähige Leistungen:  

-Erneuerung von Dächern , Fassa-

den, Malerarbeiten  

-Spenglerarbeiten  

-Austausch von Fenster  

-Installationen  

-Tischlerarbeiten  

-Pflasterung  

Online -Antrag  ohne ID -Austria:  

Amtlichen Lichtbildausweis 

hochladen  

Formular ausfüllen  

Rechnungen über Handwerks-

leistung als PDF hochladen  

Nachweis der Zahlung hochla-

den (Überweisungsbeleg)  

 

 

 

 

      Aktueller Servicetipp  
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BUCHNER Marianne  

Unterirnprechting  75 Jahre  
 

KÖCHL Josef 

Ob erirnprechting  75 Jahre 
 

WIMMER Hildegard  

Holz 77 Jahre  
 

ROTHENBUCHNER Michael 

Höring  83 Jahre  
 

STEMESEDER Maria  

Holz 91 Jahre  
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

*Es werden nur jene Jubilare ab 75 Jahre veröffentlicht, die ausdrücklich zugestimmt haben  

 

Herzlichen Glückwunsch        
 

 

MAXIMILIAN MATTERSBERGER 
Wimpassing  

am 25.06.2024  

Eltern: 

Carina Mattersberger und 

Florian Schlager  

 

 

ALEXANDRA WAGNER u. 

CHRISTOPHER REINDL 

heirateten am 2 9. Juni 

standesamtlich in Handenberg  

Gemeinsamer Name: Reindl  

 

LAURA GRABMÜLLER 
Oberirnprechting  

am 24.07.2024 

Eltern: 

Tanja u. Thomas Grabmüller  

 CHARLOTTE LINA THALMAYER 
Gartensiedlung   

am 10.07.2024 

Eltern: 

Thalita  und Andreas Thalmayr  

ALINA HAMZIC  
Unterirnprechting  

am 2 0.07.2024 

Eltern: 

Amela  und Ismet Hamzic 

 

WIMMER Brigitte         70 Jahre  
 

(im Foto mit Bgm . Josef Seidl  

und  Brigitte Seidl ) 

NINA LAIMER u. 

FERDINAND REICHINGER 

heirateten am 2 9. August  

standesamtlich in Auerbach  

Gemeinsamer Name: Reichinger  
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NINA SEIFRIEDSBERGER 

hat die Berufsreifeprüfung  am 

BFI erfolgreich abgeschlossen . 

FLORIAN SCHLAGER 

hat die Ausbildung zum Fach-

arbeiter Landwirtschaft  bei der 

Landwirtschaftskammer OÖ 

am 05. Juli 2024 erfolgreich ab-

geschlossen . 

 

 

 

 

 

 

FRANZ JOSEF BIRGMANN 
Auerbach 8  

¥ 22. Juli 2024 

im 75. Lebensjahr  

JOSEF BUCHNER 
Unterirnprechting 24  

¥ 20. August 2024  

im 91. Lebensjahr  

 

HILDA GANN 
Unterirnprechting 3  

¥ 17. September 2024  

im 95. Lebensjahr  

 

STEFANIE RIEß 
Holz 18 

¥ 18. September 2024  

im 83. Lebensjahr  

 

 

      Wir trauern um é 

 
 

 

      Herzliche n Glückwunsch  

 
 



 

16 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Ferienprogramm 2024        
 

 9 Wochen        --       11 Programmpunkte        --       104 Kinder  

Pfarrgemeinde  

26 Kinder  
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      Ferienprogramm 2024  

 
 

Wir danken allen teilnehmenden  

Vereinen und Gruppen für die  

Bereitschaft,  

einen Ferienprogrammpunkt  

anzubieten.  
 

 

 

ß

USV Stocksportverein  

10 Kinder  
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70er Feier Altbürgermeister 

Pommer Fritz  
Am Sonntag, den 21. Juli 2024 fei-

erte unser Ehren -Oberbrandin-

spektor und Ehrenbürger Pom-

mer Fritz seinen 70. Geburtstag. 

Eine Abordnung der Feuerwehr 

Auerbach gratulierte und über-

reichte eine n Geschenkkorb.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ferienprogramm  
Das Ferienprogramm ăWasser 

marschò fand am 26. Juli 2024 

beim Feuerwehrhaus in Auer-

bach statt. Unser Jugendbe-

treuer und die Jugendgruppe 

überlegten sich zahlreiche 

Spiele, um für die teilnehmenden 

Kinder einen spannenden Nach-

mittag zu bereiten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

70er Feier Eicher Josef  
Zur Feier des 70. Geburtstags am 

28. Juli 2024 von Eicher Josef war 

auch eine Abordnung der Feuer-

wehr Auerbach eingeladen. Es 

wurde ebenfalls ein Geschenk-

korb überreicht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sommerfest 2024  
Auch in diesem Jahr veranstal-

tete die Freiwillige Feuerwehr Au-

erbach das Sommerfest am 15. 

August. Das Fest war auch heuer 

wieder gut besucht und wir be-

danken uns dafür auch bei allen 

Gemeindebürgern, die den Weg 

zum Feuerwehrhaus gefunden 

haben sehr herzlich. Für gute Un-

terh altung sorgte die Trachten-

musikkapelle Perwang am Gra-

bensee.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einsätze nach Elementarer-

eignissen  
Mitte September wurde im Zuge 

des Starkregenereignisses auch 

die Gemeinde Auerbach nicht 

verschont. So wurde auch die 

Feuerwehr Auerbach zu einigen 

Hochwassereinsätzen gerufen, 

weil Keller überflutet waren und 

Wasser in Häuser einzudringen 

drohte. Die missliche Lage 

konnte zum Großteil mit Bereit-

stellung von Sandsäcken und 

abpumpen der Wassermassen 

erledigt werden . 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Freiwillige Feuerwehr        
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Da uns mit Ende des Kindergarten -Jahres unsere  

Auerbacher Kinder verlassen haben, um im neuen  

Kindergarten durchzustarten, möchten wir als Team des 

Kindergarten Jeging nochmal DANKE sagen!  

DANKE für die tolle Zusammenarbeit und die vielen  

schönen Jahre mit euch und euren Kindern.  

 

Ein neues Schuljahr hat be-

gonnen  

Im Schuljahr 2024/25 besuchen 

47 Schülerinnen und Schüler die 

VS Auerbach. 19 Kinder haben in 

der 1. Klasse gestartet. Die 

Schule wird erstmals 3 -klassig ge-

führt.  

Die 1. Klasse wird von Frau Vikto-

ria Bruckmüller unterrichtet, die 2. 

Klasse von Frau Sarah Kittl und 

die 3. Klasse (3. und 4. Stufe) von 

Frau Christina Nobis geführt. Zu-

dem unterrichten Frau Strasser 

Hannah, Frau Friedl Anita und 

Frau Julia Huber an der S chule. 

Geleitet wird in diesem Schuljahr 

die Schule von Frau Ines Lai-

mighofer -Hehenberger.  

 

 

 

 

 

 

 

Am 4.  Juli veranstalteten wir un-

ser jährliches Sommerfest. Pas-

send zu unserem Jahresthema 

fand dieses ganz unter dem 

Motto ăMit den Wichteln durch 

das Mªrchenlandò statt. 

Nach dem gemeinsamen Einzug 

aller Kinder waren gleich unsere 

jungen Kinder an der Reihe, die 

mit bunten Tüchern zum Lied 

ăKommt wir fangen anò tanzten. 

Unsere mittleren Kinder stellten 

im Lied ăIn Omas dickem Mªr-

chenbuchò 4 unserer 5 Jahres-

märchen vor: Hase und Igel, 

Sterntaler, Frau Holle & Froschkö-

nig  

Zum Abschluss der Vorstellung 

kamen unsere Schulanfänger an 

die Reihe. Sie präsentierten unser 

f¿nftes Mªrchen ăDie Bremer 

Stadtmusikantenò in einem Thea-

terstück.  

Ein großes Dankeschön an den 

Elternverein für die tatkräftige 

Unterstützung und an alle Eltern 

für die fleißigen Buffet -Spenden!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Aus der Schule geplaudert é 

 
 

Rückblick auf unser Sommerfest  

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern sowie allen Eltern 

einen guten Start ins neue Schuljahr.  

 

      Kindergarten Jeging - Auerbach  

 
 


